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Jubel-Konfirmation

Auf einmal bin ich Jubilarin. Nicht, dass es 
„plötzlich gekommen“ ist - seit Jahren hat es 
sich angebahnt. Aber nun macht es mich doch 
ein bisschen ehrfürchtig: 50 Jahre. So viel 
Zeit ist vergangen seit meiner Konfirmation! 
Eigentlich war es doch immer Sache der 
anderen, solche Zeiträume zu überblicken. Jetzt 
ist es bei mir soweit. Und freilich - was war 
nicht alles in den Jahren (und Jahrzehnten) 
seither! Schulzeit, Studium, Heirat, erste 
Berufsjahre, eigene Familie werden, Umzüge, 
Neuanfänge, Höhen, Tiefen, Erfolge, Nieder-
lagen, Gräber, an denen ich gestanden bin 
und vertraute Menschen verabschieden und 
loslassen musste. Viel Schönes, und anderes, 
bei dem ich froh bin, dass es durchgestanden 
ist. Die Konfirmation – so lange her ...
In der Kirche hat sich seit damals auch viel 
verändert. Mein Konfirmationstag ist mir als 
Regentag mit einem strengen und steifen 
Gottesdienst in Erinnerung. Eher nicht 
einladend. 

Warum bin ich danach trotzdem weiter hinge-
gangen? 

Es gab Großeltern und Eltern, die vorgelebt 
haben, dass der Zuspruch Gottes und das Leben 
in der Gemeinde ihnen Halt und Geborgenheit 
gibt. Damit haben sie mich neugierig gemacht. 
Ihre Frömmigkeit war anders als meine, ich 
sehnte mich nach Jugendgemäßem und war 
froh über neue Formen und Lieder, die der 
jüngere Pfarrer in die Gemeinde brachte, und 
über „Jesus Christ – Superstar“ und Aufbruchs-
stimmung und mehr Offenheit, und über neue 
Wertschätzung der Jugend. 

Aber dass da gute Lebenshilfe zu finden ist, 
habe ich mir bei ihnen mitgenommen, und 
auch selber entdeckt, als ich als „eiserne 
Ration“ für den weiteren Lebensweg mein 

Gesangbuch und meine „Erwachsenen-Bibel“ 
von ihnen geschenkt bekam, und ermutigt 
wurde, meinen Konfirmationsspruch selber 
rauszusuchen - damals eher noch „neue Mode“ 
und nicht einfach üblich.

„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende.“ Mt 28,20.

Würde ich mir diesen Begleitspruch noch 
einmal wählen mit den Erfahrungen der 
letzten 50 Jahre? 

Ja, ich glaube schon.

Nicht immer habe ich es gespürt.  Aber immer 
wieder hat sie mich doch berührt und meinen 
Blick nach oben gezogen, die feste Zusage, 
dass Gott nahe ist, – und getragen auch durch 
Tiefs und Zweifel-Zeiten. Festzumachen für 
mich, immer wieder: an Menschen, die da 
waren, zugehört, mitgetragen, Mut gemacht, 
rausgeholfen haben, mich durch Denkanstöße 
weitergebracht haben. 

Und immer wieder gab es das, was der Konfir-
mationssegen sagt: „Schutz und Schirm vor 
allem Argen, Stärke und Hilfe zu allem Guten“. 

Gute Begleitung auch beim Älterwerden, 
glaube ich. 

Ich bin neugierig auf Ihre Erfahrungen. 
Vielleicht begegnen wir uns ja bei der Jubel-
konfirmation und kommen ins Gespräch!

Ihre Gisela Bruckmann, Pfarrerin
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Aufruf an von Missbrauch 
Betroffene
Liebe Mitglieder unserer Gemeinden,
seit einem Jahr arbeiten wir im Dekanat aktiv 
an einem Präventions- und Schutzkonzept 
gegen Machtmissbrauch und sexualisierte 
Gewalt. Jetzt stehen wir unmittelbar vor dem 
Abschluss. Alle Kirchengemeinden und kirch-
lichen Einrichtungen im Dekanat werden sich 
unserer Konzeption anschließen und sie an ihre 
Gegebenheiten vor Ort anpassen.  

Wir können jedoch leider nicht ausschließen, 
dass es auch im Dekanatsbezirk Schweinfurt 
Menschen gibt, die in der Vergangenheit von 
Missbrauch betroffen waren und es bis heute 
sind. Bitte wenden Sie sich an die Ansprech-

stelle der Landeskirche. Dort stehen Ihnen 
Ansprechpartnerinnen in einem vertraulichen 
Umfeld zur Verfügung.

Bitte wenden Sie sich an: 
Martina Frohmader
Telefon: 089 / 5595-522
Mail: martina.frohmader@elkb.de

Bitte helfen Sie uns aufzuarbeiten, was nie 
hätte passieren dürfen. Vielen Dank!

Oliver Bruckmann, Dekan 

Hanns Dieter Hüsch zum 100. Geburtstag: 
Vergnügt, erlöst, befreit

Am 6. Mai 2025 wäre Hanns Dieter Hüsch 100 
Jahre alt geworden. Der Kabarettist, Poet und 
Geschichtenerzähler aus dem niederrheinischen 
Moers war mehr als 50 Jahre lang eine der 
prägendsten Stimmen im deutschen Klein-
kunstbetrieb. Sein Glaube und seine Zugehö-
rigkeit zur evangelischen Kirche waren für ihn 
die Basis seines Schaffens. 

Mit leiser Ironie, warmherzigem Humor und 
unerschütterlicher Zuversicht sprach er über 
Gott und die Welt, über die Abgründe des 
Alltags und die Hoffnung, die uns trägt. Viele 
Psalmen erzählte er mit neuen Worten nach, 
sang sie auf der Bühne, wo er sich selbst mit 
einer Philicorda-Heimorgel begleitete. Der Satz 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit“ zu Psalm 126 
wurde zum Motto des Reformationsjubiläums 
der Evangelischen Kirche im Rheinland.

Gerne erzählte er Geschichten von Gott im 
Kleinen und Unscheinbaren, etwa davon, wie 
er Gott in Dinslaken traf und von ihm auf der 
Lenkstange seines Fahrrads mitgenommen 
wurde. 

Hüsch verstand sich nie als Besserwisser oder 
Zyniker. Seine Kritik an Gesellschaft und Politik 
sollte nicht verletzen, sondern aufbauen. Er 
hielt den Menschen einen Spiegel vor, aber mit 
Augenzwinkern und einem liebevollen Blick. Er 
war kein Komiker des schnellen, lauten Witzes. 
Was er sagte, war meist hintergründig und 
tiefsinnig, spießte die Widersprüchlichkeiten 
des Lebens liebevoll auf.

Sein Glaube war in vielen seiner Texte sichtbar 
und spürbar. Er sprach von der "Freude am 
lieben Gott" und glaubte daran, dass Gnade 

Fachstelle für den Umgang mit
sexualisierter Gewalt ELKB

Katharina-von-Bora-Str. 7-13
80333 München

Fachstelle für den Umgang mit
sexualisierter Gewalt

www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de

Aufgaben:
▪ Beratung in Bezug auf das

Anerkennungsverfahren
▪ Antragsverfahren
▪ finanzielle Leistungen in Anerkennung des

Unrechts

Kontakt:
▪ Monika Söder
▪ Telefon: (089) 5595-422
▪ Mail: anerkennungskommission@elkb.de

Anerkennungskommission

Aufgaben:
▪ Clearinggespräche und Beratung
▪ Begleitung von Betroffenen
▪ Alle Gespräche sind vertraulich

Kontakt:
▪ Sabine Böhlau, Maren Schubert
▪ Telefon: (089) 5595-335

Telefonsprechstunde:
Mo 10:00 -11:00 und Di 17:00 -18:00

▪ Mail: ansprechstellesg@elkb.de

Ansprechstelle für Betroffene
Aufgaben:
▪ Aufnahme & Weitergabe von Meldungen
▪ Beratung bei Verdachtsfällen & Intervention
▪ Dokumentation und Auswertung
▪ Aufarbeitung

Kontakt:
▪ Stephanie Betz, Carola Reichl,

Michaela Urbanek
▪ Telefon: (089) 5595-342

Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30, Mi 14:30-17:30
▪ Mail: meldestellesg@elkb.de

Meldestelle

Aufgaben:
▪ Konzeption und Beratung zu

Präventionsmaßnahmen auf allen Ebenen
▪ Präventionsschulungen
▪ Beratung und Unterstützung zu

Schutzkonzepten

Kontakt:
▪ Telefon: (089) 5595-309
▪ Mail: praevention@elkb.de

Präventionsteam
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und Barmherzigkeit stärker sind als Angst und 
Hass. Deshalb stellte er sich insbesondere in 
den 1990er Jahren klar gegen den aufkom-
menden Neonazismus und setzte sich für 
eine menschenfreundliche Gesellschaft ein. 
Vertrauen auf Gott und Jesus Christus und 
politisches und gesellschaftliches Engagement 
gehörten für ihn untrennbar zusammen. 
Unermüdlich arbeitete er gegen Krieg, Hass 
und Gewalt.  

Vergnügt, erlöst, befreit: Diesen Glauben 
wollte Hüsch vermitteln. Einen Glauben in 
Freiheit, mit Humor, Menschenfreundlichkeit 
und Freude. Einen Glauben, der sich auch 
gesellschaftlich engagiert. Sein Augenmerk 
galt dabei oft denen, die nicht immer konform 
gingen: „Ich sing’ für die Verrückten, die 
seitlich Umgeknickten…“

Doch in aller Freude hatte auch das Leid, 
der Zweifel, die Ungewissheit Platz in seinen 
Texten. Da steht in jenem Text zu Psalm 126 
das Triumphieren neben dem Verzagen, das 
Elend neben der Zärtlichkeit. Aber dann endet 
der Psalm voller Zuversicht:

Was macht, dass ich so furchtlos bin an vielen 
dunklen Tagen. 
Es kommt ein Geist in meinen 
Sinn, will mich durchs Leben 
tragen. 
Was macht, dass ich so 
unbeschwert und mich kein 
Trübsinn hält, 
weil mich mein Gott das Lachen 
lehrt wohl über alle Welt. 

Hanns Dieter Hüsch beim Open Ohr 
Festival Mainz 1979
By Gerd Eichmann – Own work, CC BY-SA 4.0, https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=98374576
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Präventionskonzept im Dekanatsbezirk 
entwickelt
Liebe Leserin, lieber Leser,
die ForuM-Studie hat unsere Kirche tatsächlich 
aufgeschreckt. Viel mehr sexualisierte Gewalt 
und Machtmissbrauch als wir dachten. Es ist 
ein Skandal, dass es auch in der Kirche eine so 
große Anzahl betroffener Menschen gibt, die bis 
heute unter der ihnen widerfahrenen Gewalt lei-
den. Und wir haben viel zu wenig dagegen getan. 
Die Studie zeigt uns auch, wie sehr wir gerade 
als Kirche dafür anfällig sind. Dies endlich und 
gründlich zu erkennen und effektiv dagegen an-
zugehen, leitet uns.
Das Präventionsgesetz unserer Kirche nimmt 
uns in die Pflicht. Seit einem Jahr arbeiten wir 
aktiv an unserem Schutzkonzept für den Deka-
natsbezirk. Wir stehen kurz vor dem Abschluss. 
Alle Gemeinden und Einrichtungen folgen mit ih-
ren Konzepten noch in diesem Jahr.
Alle Mitarbeitenden wurden in Basisschulungen 
sensibilisiert. Ein Interventionsteam ist installiert 
und ab sofort jederzeit handlungsfähig. Eine Ri-
siko – und Potentialanalyse zeigt uns, wo wir be-
sonders genau hinschauen und vorbeugen müs-
sen. Ein Leitbild motiviert uns. Wir verpflichten 
uns auf einen Verhaltenskodex. Ansprechper-
sonen werden ernannt und stehen Betroffenen 
zur Verfügung. Regelmäßige Schulungen und 
Fortbildungen werden für alle Mitarbeitenden 
verpflichtend. Partizipation, Beteiligung kenn-

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

zeichnet unseren 
Führungsstil. Vor-
beugendes Perso-
nalmanagement 
und ein transpa-
rentes Beschwer-
demanagement 
leiten uns. Unsere 
Öffentlichkeitsar-
beit sorgt dafür, 
dass über Miss-
brauch nicht län-
ger geschwiegen 
werden kann.
In der Kirche geht es um die Menschen. Gerade 
deshalb arbeiten wir aktiv und nachhaltig gegen 
Machtmissbrauch und jede Form der Gewalt. 
Dann besteht ein Präventionskonzept nicht aus 
Papier. Vielmehr muss es unser gesamtes Han-
deln im Alltag prägen. Nur dann leben, wirken 
und arbeiten wir auch in der Kirche aktiv gegen 
Machtmissbrauch und sexualisierte Gewalt.
Hoffnungsvoll grüßt Sie
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

�  facebook.com/schweinfurt.evangelisch
  kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
  instagram.com/sw_evangelisch
 www.schweinfurt-evangelisch.de

Jubiläen: 50 Jahre

50 Jahre Jericho
Dass diese Band einmal ihr 50jähriges Bestehen 
feiern würde – das konnte niemand erahnen, 
als „Jericho“ 1975 im Probekeller der Dreieinig-
keitskirche (ausgerechnet im „Musikerviertel“) 
gegründet wurde. Doch das Projekt stand „Unter 
einem guten Stern“, wie eine CD der Gruppe be-
nannt ist.
Jericho ist, mit einer Zwischenphase im be-
nachbarten Hammelburg, immer eine  Band 
des Schweinfurter Dekanates geblieben, hatte 
ihren Sitz später in Schonungen und lange in 
Obbach und baute ihren Wirkungskreis über die 
Evangelische Jugend aus in die gesamte Regi-
on. Der „Oberndorfer Karfreitag“ wurde eben-
so ein Markenzeichen wie die weihnachtlichen 
Thema-Gottesdienste in der Heimatkirche. Es 
folgte die ganze Landeskirche und schließlich 
wurde Jericho bundesweit ein Begriff in der Kir-
chentags-Szene. Seit Hannover 1983 war Jeri-
cho dort dabei, es folgte als ein Höhepunkt der 
Bandgeschichte der Fernseh-Eröffnungsgottes-
dienst vom Kurfürstendamm in Berlin.  Jericho 
wurde ein Name im „Liederfrühling“ der Kirche. 
14 Tonträger und knapp 2000 Auftritte sind die 
Zahlen von fünfzig Jahren.
Neben viel Kontinuität schaffte die Gruppe aber 
auch Veränderung, blieb lebendig und quali-
tätvoll in den Personen und Konzepten. Mit 
Johannes Neugebauer und Frank Seifert, dem 
Langzeit-Bandleader und Texter, ist immer noch 

Urgestein dabei. Auch Hansi Neupert, Peter 
Lindacher und Komponist Roland Weger sind 
lange an Bord und leben, wie Sängerin Sabine 
Boujong, in Schweinfurt und Umgebung. 
Seit etwa zwanzig Jahren ist Jericho eine reine 
Konzert-Band geworden und überzeugt spirituell 
und künstlerisch mit „Musik und Worten, die be-
rühren“, wie das aktuelle Plakat verspricht. Mit 
überwiegend eigenen Titeln, aber auch mit sorg-
fältig ausgewählten Cover-Songs der Pop-Ge-
schichte. www.jericho-ev.de

Marina Skrzybski und Martin Hub
Die Geschwister Marina 
Skrzybski und Martin Hub 
feierten am 1. Advent 
bzw. am 31.12. ihr 50-jäh-
riges Jubiläum als Kir-
chenmusikerin und Kir-
chenmusiker.
In all den Jahren haben 
Marina Skrzybski und ihr 

Bruder bei unge zählten Gottesdiensten die Or-
gel gespielt, viele Konzerte gegeben und man-
ches darüber hinaus auf die Beine gestellt.
Marina Skrzybskis Weg führte sie über München, 
Würzburg, Königshofen wieder zurück nach Ma-
denhausen. An allen Orten war sie kirchenmusi-
kalisch tätig. Neben dem Orgelspiel übernahm 
sie Chorleitung – bis heute den Kirchenchor 
Zell-Weipoltshausen-Madenhausen. Außerdem 
leitete sie Flötengruppen, führte Musicals auf, 
gestaltete Konzerte …
Martin Hub war ca. 20 Jahre lang als Organist 
an der Christuskirche in Schonungen tätig, da-
nach an der Christuskirche Schweinfurt. Auch 
als Chorleiter betätigte er sich.
Martin Hub feierte am 1. Advent in der Christus-
kirche Schweinfurt. Beim Jubiläum von Marina 
Skrzybski am 31. Dezember in Madenhausen 
gestalteten die Geschwister gemeinsam einen 
Konzertgottesdienst und wurden mit begeister-
tem Beifall bedacht.
Herzlichen Dank an die beiden für den jahrzehn-
telangen Dienst und Gottes Segen für die weite-
re Zukunft!

Jericho beim ersten Jubiläumskonzert 2025 
in Remlingen
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gegründet wurde. Doch das Projekt stand „Unter 
einem guten Stern“, wie eine CD der Gruppe be-
nannt ist.
Jericho ist, mit einer Zwischenphase im be-
nachbarten Hammelburg, immer eine  Band 
des Schweinfurter Dekanates geblieben, hatte 
ihren Sitz später in Schonungen und lange in 
Obbach und baute ihren Wirkungskreis über die 
Evangelische Jugend aus in die gesamte Regi-
on. Der „Oberndorfer Karfreitag“ wurde eben-
so ein Markenzeichen wie die weihnachtlichen 
Thema-Gottesdienste in der Heimatkirche. Es 
folgte die ganze Landeskirche und schließlich 
wurde Jericho bundesweit ein Begriff in der Kir-
chentags-Szene. Seit Hannover 1983 war Jeri-
cho dort dabei, es folgte als ein Höhepunkt der 
Bandgeschichte der Fernseh-Eröffnungsgottes-
dienst vom Kurfürstendamm in Berlin.  Jericho 
wurde ein Name im „Liederfrühling“ der Kirche. 
14 Tonträger und knapp 2000 Auftritte sind die 
Zahlen von fünfzig Jahren.
Neben viel Kontinuität schaffte die Gruppe aber 
auch Veränderung, blieb lebendig und quali-
tätvoll in den Personen und Konzepten. Mit 
Johannes Neugebauer und Frank Seifert, dem 
Langzeit-Bandleader und Texter, ist immer noch 

Urgestein dabei. Auch Hansi Neupert, Peter 
Lindacher und Komponist Roland Weger sind 
lange an Bord und leben, wie Sängerin Sabine 
Boujong, in Schweinfurt und Umgebung. 
Seit etwa zwanzig Jahren ist Jericho eine reine 
Konzert-Band geworden und überzeugt spirituell 
und künstlerisch mit „Musik und Worten, die be-
rühren“, wie das aktuelle Plakat verspricht. Mit 
überwiegend eigenen Titeln, aber auch mit sorg-
fältig ausgewählten Cover-Songs der Pop-Ge-
schichte. www.jericho-ev.de

Marina Skrzybski und Martin Hub
Die Geschwister Marina 
Skrzybski und Martin Hub 
feierten am 1. Advent 
bzw. am 31.12. ihr 50-jäh-
riges Jubiläum als Kir-
chenmusikerin und Kir-
chenmusiker.
In all den Jahren haben 
Marina Skrzybski und ihr 

Bruder bei unge zählten Gottesdiensten die Or-
gel gespielt, viele Konzerte gegeben und man-
ches darüber hinaus auf die Beine gestellt.
Marina Skrzybskis Weg führte sie über München, 
Würzburg, Königshofen wieder zurück nach Ma-
denhausen. An allen Orten war sie kirchenmusi-
kalisch tätig. Neben dem Orgelspiel übernahm 
sie Chorleitung – bis heute den Kirchenchor 
Zell-Weipoltshausen-Madenhausen. Außerdem 
leitete sie Flötengruppen, führte Musicals auf, 
gestaltete Konzerte …
Martin Hub war ca. 20 Jahre lang als Organist 
an der Christuskirche in Schonungen tätig, da-
nach an der Christuskirche Schweinfurt. Auch 
als Chorleiter betätigte er sich.
Martin Hub feierte am 1. Advent in der Christus-
kirche Schweinfurt. Beim Jubiläum von Marina 
Skrzybski am 31. Dezember in Madenhausen 
gestalteten die Geschwister gemeinsam einen 
Konzertgottesdienst und wurden mit begeister-
tem Beifall bedacht.
Herzlichen Dank an die beiden für den jahrzehn-
telangen Dienst und Gottes Segen für die weite-
re Zukunft!

Jericho beim ersten Jubiläumskonzert 2025 
in Remlingen



Schule - Termine
Auch das ist Schule: Der Raum der Stille 
Berufliches Schulzentrum Alfons Goppel

„Der Raum der Stille ist eine Insel der Achtsam-
keit im Trubel des Schullebens“, sagt Renate Kä-
ser vom Staatlichen Berufsschulzentrum Alfons 
Goppel. Für die Realisierung dieses besonderen 
Raumes hat sie sich gemeinsam mit ihren Kol-
leginnen und Kollegen der Fachschaft Religion 
bei der Schulleitung eingesetzt und Gehör ge-
funden. Der Schulleitung ist es wichtig, allen 
Lehrkräften bestmögliche Arbeitsbedingungen 
zu bieten.
Renate Käser, die Initiatorin und Verantwortli-
che, weist auf das großartige Potential eines 
solchen Raumes hin. Der Raum der Stille bietet 
den idealen Rahmen für Achtsamkeits- und Stil-
leübungen, die in unserer reizüberfluteten und 
hektischen Gesellschaft gut tun. Er wird als Ge-
betsraum  von muslimischen Schülerinnen und 
Schülern geschätzt. Manche Kolleginnen und 
Kollegen nutzen den Raum für Yogaübungen. 
Er dient zudem als erweiterter und erlebnisori-
entierter Unterrichtsraum. Auch im Kontext der 
Schulseelsorge und individuellen Segnung bie-
tet der Raum der Stille den passenden Rahmen. 
Der Raum der Stille ist für alle, unabhängig von 
der jeweiligen Religionszugehörigkeit da. Er ist 
deshalb im Blick auf religiöse Symbole neutral 
und minimalistisch gestaltet. 
Renate Käser legt ein besonderes Augenmerk 
darauf, dass der Raum der Stille niemals mit 
typisch leistungsorientierten Unterrichtsprozes-
sen konnotiert wird. „Solche Orte sind so wich-
tig, weil wir in dieser schnell getakteten Welt so 
wenig Ruhe haben“, sagt sie und plädiert für 
einen Lernraum der Ruhe. Sie empfiehlt allen 
am Thema Spiritualität interessierten Menschen 
die ELKB-Website ganzhier.de, auf der vielfältige 
geistliche Impulse und Angebote zu finden sind.

Wir laden wieder ein zu einem fröhlichen Tauffest 
am Sennfelder See! Gemeinsam mit anderen Fa-
milien feiern wir einen fröhlichen Gottesdienst – 
einfach und unkompliziert! 
In Bad Kissingen und Obereisenheim gibt es 
ebenfalls Tauffeste, dort jeweils am 28. Juni.
Infos und Anmeldung zu allen Tauffesten:

www.schweinfurt-evangelisch.de/tauffest

Eure Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Got-
tes Segen heiraten oder die „alte Liebe“ neu un-
ter Gottes Segen stellen. Stressfrei ohne großes 
Tam–tam. Ihr steht im Mittelpunkt, begleitet von 
Menschen, die ihr mitbringt.
Dazu laden wir an diesem unvergesslichen Da-
tum in Schweinfurt und Bad Kissingen ein.
Vielleicht habt ihr eure kirchliche Hochzeit aus 
verschiedenen Gründen immer wieder aufschie-
ben müssen. Jetzt habt ihr die Gelegenheit dazu 
– völlig unkompliziert!

Schweinfurt-St. Johannis 11 bis 19 Uhr
Bad Kissingen-Erlöserkirche 11 bis 16 Uhr
www.schweinfurt-evangelisch.de/heiraten

imTauffest am See
Samstag, 5. Juli 2025

15 Uhr Taufgottesdienst
Badesee Sennfeld

Informationen und Anmeldung
im evangelischen Pfarrbüro Sennfeld

  kirchengemeinde.sennfeld@elkb.de; 09721/68246
oder im Evang. Dekanat Schweinfurt

dekanat.schweinfurt@elkb.de; Tel. 09721/533152-20

Mit Picknick,
Kinderchor und

Spielen

#Deine Taufe

Lass uns feiern!

Bad Kissingen
So 06.04. 09:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und  
BlockFlötenEnsemble

Mi 30.04. 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Konzert UNDIVIDED 
incl. Jam-Session mit PraiSing und KisSingers

So 18.05. 18:00 St. Blasius Frauenroth 
Abendgottesdienst mit Chor INTAKT

Mi 21.05. 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Öffentliche Chorprobe "Die KisSingers"

29.05.-01.06. BlockflötenFesttage
Do 29.05. 09:15 Wandelhalle Bad Kissingen 
Ökumenischer Festgottesdienst 
mit der Staatsbad Philharmonie Bad Kissingen

Do 29.05. 17:15 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Öffentliche Werkstattpräsentation - Intrada 
Das Festtage-Blockflötenorchester

Do 29.05. 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Eröffnungskonzert Blockflötenfesttage

Sa 31.05. 21:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Late Night Konzert Blockflötenfesttage

So 01.06. 09:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Festgottesdienst mit Blockflötenmusik 

Fr 06.06. 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Gospelkonzert PraiSing „We are Gospel“

So 06.07. 18:00 St. Blasius Frauenroth 
Fahrrad-Gottesdienst

Do 10.07. 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Gastkonzert zum Kissinger Sommer 
„Les Arts Florissants“

So 13.07. 09:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Gottesdienst mit Kindermusical  
„Bileam und seine gottesfürchtige Eselin“

So 20.07. 09:30 Erlöserkirche Bad Kissingen 
Kantatengottesdienst mit Kammerorchester 
& Würzburger Madrigalchor

So 20.07. 11:00 LichtForum 
Einweihung des  
"LichtForums - Haus der Evang. Kirche"  
mit Landesbischof Christian Kopp

Termine
Obbach

Sa 24.05. 19:00 Evangelische Kirche
Jubiläumskonzert Jericho

Pfarrei Mainbogen
Do 29.05. 10:00 Flugplatz Schweinfurt/Aero Club 
Mainbogengottesdienst 

Sa 12.07. 18:00 Christuskirche Schonungen
Jubiläumskonzert Jericho
So 20.07. 19:00 Dreieinigkeitskirche Sennfeld
Sonnenstrahl-Chor-Konzert „Dennoch“

Citykirche
So 4.05. 10:00 St. Michael Schweinfurt 
ökumenischer Motorradgottesdienst 
So 29.06. 10:30 Festzelt am Volksfestplatz 
ökumenischer Volksfestgottesdienst

So 18.05. 14:30 Marktplatz Schweinfurt 
Ökumenische Fahrradsegnung

So 13.07. 17:30 St. Johannis-Kirche 
MehrWegGottesdienst: Eine Kirche voller Samstage

Kreuzkirche Oberndorf
Fr 18.04. 18:00 Kreuzkirche, Oberndorf 
Oberndorfer Karfreitag

Zell-Lauertal
Sa 24.05. 19:00 Ev. Kirche Poppenlauer 
Gospelkonzert KisSingers

Kirchenmusik St. Johannis
Sa 05.04. 14:00 St. Johannis Schweinfurt
Drehorgelkonzert 

Fr 18.04. 15:00 St. Johannis Schweinfurt
Musik zur Todesstunde Jesu

Sa 05.07. 19:00 Martin-Luther-Platz
Serenade zur St. Johanniskirchweih

Do 03.07.; Fr 11.07.; Sa 26.07.  
jeweils 19:00 St. Johannis Schweinfurt
EVENSONG
Kinderkantorei und Kantorei St. Johannis, Junge 
Stimmen Schweinfurt, Celtis-Gymnasium

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt
www.instagram.com/diakonie_schweinfurt

Neue Wege bei der Diakonie Schweinfurt: 
Die Zusammenführung der Sozialen Dienste
Mit einem klaren Blick in die Zukunft und 
einem festen Ziel vor Augen hat die Diakonie 
Schweinfurt zwei ihrer zentralen Bereiche – 
die Offenen Sozialen Dienste und die Sozialen 
Fachdienste – zu einem Geschäftsbereich 
vereint: den „Sozialen Diensten“. Frau Elke Krug, 
die maßgeblich an dieser Umstrukturierung 
beteiligt ist und diesen Bereich leitet, gibt 
spannende Einblicke in die Hintergründe, Ziele 
und Hoffnungen dieses bedeutsamen Schrittes.

Stärkere Strukturen für mehr Stabilität
„Unser Ziel ist es, einen großen und starken 
Geschäftsbereich zu etablieren“, erklärt Frau 
Krug. Dabei steht vor allem die Sicherung 
der finanziellen Stabilität im Mittelpunkt, 
um Arbeitssicherheit für die Mitarbeitenden 
zu gewährleisten und die Unterstützung der 
Klient:innen nachhaltig auszubauen. Effizienz 
und Optimierung sind wesentliche Aspekte: „Wir 
möchten schlankere und effektivere Prozesse 
schaffen – sowohl intern als auch extern.“

Vorteile für die Klient:innen
Durch die neue Struktur erhofft sich die 
Diakonie Schweinfurt eine größere Reichweite 
und Sichtbarkeit ihrer Angebote. „Die stärkere 
Vernetzung innerhalb eines Geschäftsbereichs 
fördert die Zusammenarbeit zwischen unseren 
Fachkräften. Das verbessert die Koordination 
der Unterstützungsangebote und ermöglicht 
neue Ansätze“, so Krug. Besonders wichtig sei 
auch, dass die Bedürfnisse der Klient:innen 
stärker in den Mittelpunkt rücken. „Ein vereinter 

Geschäftsbereich bietet größere Handlungsmög-
lichkeiten, um Angebote noch besser an indivi-
duelle Anforderungen anzupassen.“

Die Bedeutung der „Sozialen Dienste“
Der Begriff „Soziale Dienste“ ist bewusst 
gewählt. Bereits 2005 wurde er als Sammelbe-
griff für die vielfältigen Angebote der Diakonie 
Schweinfurt eingeführt. „Er ist weit gefasst, 
nicht stigmatisierend und macht neugierig“, 
erklärt Elke Krug. Mit diesem Begriff verbindet 
die Diakonie wichtige Werte wie Inklusion, 
soziale Gerechtigkeit, Hilfe zur Selbsthilfe und 
die Achtung der Menschenwürde. „Er steht für 
Unterstützung in schwierigen Lebenslagen und 
fördert das friedliche Zusammenleben in unserer 
Region.“

Mit der Zusammenführung der Sozialen Dienste 
hat die Diakonie 
Schweinfurt einen 
wichtigen Schritt in 
Richtung Zukunftsfä-
higkeit und Qualität 
gemacht. Die klare 
Ausrichtung und 
das Engagement 
aller Beteiligten 
lassen hoffen, dass 
dieser neue Weg 
ein großer Gewinn 
für die Menschen 
in Schweinfurt und 
Umgebung wird.

Interview mit Elke Krug, 
Geschäftsbereichsleitung 
Soziale Dienste beim Diako-
nischen Werk Schweinfurt
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Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt, Friedenstraße 25, 

97421 Schweinfurt
Tel 09721/4770898

Mail: info@citykirche-schweinfurt.de
www.citykirche-schweinfurt.de

ökumenischer  
Motorradgottesdienst
So, 4.5. 10:00  
St. Michael Schweinfurt
Wie jedes Jahr, laden wir zum Beginn der Motorrad-
Saison gemeinsam ein zu einem segensvollen Gottes-
dienst in St. Michael! 
Natürlich gibt es anschließend wieder die persönliche 
Segnung auf dem Volksfestplatz.
Mehr Informationen auf www.motorradgottesdienst-
schweinfurt.de 

Wir freuen uns auf euch!

Ökumenische Fahrradsegnung 
So, 18.5. 14:30 Marktplatz 
Schweinfurt
Im Rahmen der Angebote zur "Kidical Mass" auf 
dem Martkplatz Schweinfurt laden Jugendseelsorger 
Thorsten Kneuer und Pfarrer Heiko Kuschel zu einer 
Andacht und anschließender persönlicher Segnung ein. 
Für die Wege auf dem Rad - und natürlich auch für alle 
anderen Wege.

Wieder da:  
Die Citykirche im Podcast!
Nach einer langen technikbedingten Pause gibt es sie 
wieder: Die Podcasts aus der Citykirche! Abonnieren Sie 
die Wagenkirche oder Pfarrer Kuschels Predigten direkt 
in Ihren Podcast-Player. Die Links dazu finden sie auf 
www.citykirche-schweinfurt.de/podcast. 
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2. Vorsitzende:
Pfarrerin Barbara Renger

Tel. 09721 / 533 152 12
barbara.renger@elkb.de

1. Vorsitzende:
Pfarrerin Gisela Bruckmann

Tel. 09721 / 533 152 64
gisela.bruckmann@elkb.de

Frühjars-Bus-Tagesreise am 14. Mai nach Weimar

mit Birgit Seidel und dem 
Reiseunternehmen Bengel 
(Wonfurt). Eng verknüpft mit 
der reizvollen und spannenden 
thüringischen Stadt sind 
Begriffe wie „Deutsche Klassik“ 
und „Weltkulturerbe“ und  
Namen wie Luther, Cranach, 
Bach, Goethe, Schiller, 
Wieland, Herder, Liszt, Gropius 
und Bauhaus (s.a.: Vorträge 
Wiltrud Wößner, „Weimar“ 
am 27.3. und 24.4., 15 Uhr, 
Martin-Luther-Haus) 

Abfahrt: 8 Uhr St. Peter und 
Paul (Hochfeld) / 8:15 Uhr 
Roßbrunnstraße beim Theater. 
Geplante Rückkehr: 
gegen 20 Uhr. 

Anmeldung bitte bis 2.5. 
im Evang.-Luth. Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt, Tel. 09721/ 
53315210, (e-mail: pfarramt.
schweinfurt-stadt@elkb.de). 

Der verbindliche* Teilnahme-
beitrag von 70 € für Fahrt, 
Eintritte und Führungen 
ist mit der Anmeldung zu 
bezahlen bzw. zu überweisen 
(Kto. EFS e.V. DE43 7933 0111 
0000 0007 86 / Verwendungs-
zweck: WEIMAR 2025). 

*Rückerstattung leider nicht möglich/ 
empfohlen wird der Abschluss einer 
Reiserücktrittskosten-Versicherung.

Erzählcafe: 1. Montag im 
Monat, 14:30 Uhr. 
Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen rund um ein 
angesagtes Thema. Mit 
Brigitte Buhlheller und 
Wiltrud Werner. (April und 
Mai nochmals Martin-Luther-
Haus, Bodengasse 1; ab 
Juni wieder im Garten der 
Begegnung.) 
Votum nach dem Februar-
Treffen: „Selten so 
gelacht!!!!!!!!! Wir hatten 
gestern so eine lustige Runde.“ 

Führungen: 10.4., 15 Uhr 
Museum Otto Schäfer / 
8.5., 16 Uhr Hauptfriedhof 
(„Frauennamen in Stein 
gemeißelt“). Eintritt: selbst; 
Kosten für die Führung 
übernimmt der EFS e.V. . 
Mit I. Heusinger.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
ist am 5. MAI um 17 UHR im 
Martin-Luther-Haus, Boden-
gasse 1. 
Um arbeitnehmerinnen-
freundlicher zu sein, ist die 
Uhrzeit ein wenig nach hinten 
verschoben. Wir freuen uns 
auf rege Teilnahme.

Mit herzlichen Grüßen,

Gisela Bruckmann und 
Barbara Renger im Namen 

aller Vorstandsmitglieder.

„Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte …“ 
und macht Lust auf gemeinschaftliche Unternehmungen! 

Dafür bieten wir u.a. an:
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Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger

Tel. 0173 4634676
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Buchhaltung/  

Teamassistenz
Tel. 0173 4636386

kugler@kda-bayern.de

„Mach dich stark mit uns“
So lautet das Motto des DGB 
zum diesjährigen Tag der 
Arbeit. Unter dem ähnlich 
klingenden Motto „Mutig - 
stark - beherzt“ wird zugleich 
über den 1. Mai zum Deutschen 
Evangelischen Kirchentag nach 
Hannover eingeladen. 
Beide Aufrufe sprechen hinein 
in eine Zeit großer Verun-
sicherung, bedingt durch 
Krisen. Die Angst vor Verlust 
des Arbeitsplatzes und einher-
gehend der gesicherten Existenz 
ist real. Gerade in Krisenzeiten 
gibt es Versuche, das Recht des 
Stärkeren, auch als gezieltes 
verbales Treten „nach unten“, 
zu etablieren, sowie politische 
Aushandlungsprozesse zwischen 
unterschiedlichen Interessen 
durch die Etablierung von 
Feindbildern zu erschweren.
Dieser Ungeist bedroht 
nicht nur die Grundpfeiler 
unseres Zusammenlebens und 
-arbeitens, sondern lässt sich 
auch nicht in Vereinbarung 
bringen mit der biblischen 
Botschaft des Kirchentags-
Mottos:  

„All eure Dinge lasst in der 
Liebe geschehen!“ (1.Korinther 
16,14)

Mutig, stark und beherzt 
rufen der Evangelische Kirch-
liche Dienst in der Arbeitswelt 
(kda) und die Aktionsgemein-
schaft für Arbeitnehmer-
fragen (afa) daher in diesen 
Zeiten auf:
• die öffentliche 

Wertschätzung tariflicher 
Aushandlungsprozesse als 
gute und bewährte Praxis zur 
Lösung von arbeitsweltlichen 
Interessenkonflikten ebenso 
zu stärken wie den Respekt 
für die daran beteiligten 
Tarifparteien;

• die Mitbestimmungsorgane, 
gerade in den derzeit vielen 
Betriebskrisen in 
unserem Freistaat, als 
wichtige Ressource 
zur gemeinschaft-
lichen Lösung dieser 
Krisen zu begreifen 
und ernst zu nehmen; 

• das Modell der 
„Guten Arbeit“ als 

Orientierung für die Ausge-
staltung von Arbeitsverhält-
nissen wieder stärker in den 
Blick zu nehmen – gerade mit 
Fokus auf derzeit sichtbare 
Tendenzen, in krisenhaften 
Zeiten Normalarbeitsver-
hältnisse in ungesicher-
tere Formen von Arbeit 
umzuwandeln.

Mutig, stark und beherzt 
stellen wir uns den Herausfor-
derungen dieser Zeiten, in dem 
Vertrauen auf den mutigen, 
starken und beherzten Geist 
unseres Gottes und im partner-
schaftlichen Miteinander mit 
dem DGB und seinen Einzelge-
werkschaften. 

Herzlich laden wir ein:
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im April

Meditationstag
Schweigen – zu mir kommen – Stille erleben
Sa, 12.04.2025, 9:30 – 13:00, Arche Dittelbrunn
Kosten: 20,- €, 
Anmeldung bis 03.04.25 beim EBW oder bei 
Frau Molinari (09721 – 473 99 10)

Resilienz und Selbstfürsorge – Mich und 
meine Kräfte stärken
Workshop mit Bianca Leitz-König
Sa, 26.04.25, 10:00 – 15:00, Räume des EBW
Kosten: 45,- € (incl. kleiner Brotzeit), 
Anmeldung bis 16.04.25 beim EBW

Glaubensweg – Wasserweg 
Wanderung mit Gedankenanregungen zu Natur 
und eigenem Glauben
Mo, 21.04.25, 14:00 – 17:00, Start: evang. 
Kirche Urspringen, Rückkehr selbst organisieren!
Kosten: 5,- €, 
Anmeldung bis 04.04.25 bei der Evang. 
Erwachsenenbildung im Dekanatsbezirk Bad 
Neustadt an der Saale (Mail: erwachsenen-
bildung.dekanatbadneustadt@elkb.de oder 
Tel.0160-4901372)

PEKiP-Kurs 25-03
Kurs von 8 Treffen für Eltern mit Babys, die im 
August oder September 2024 geboren wurden
Starttermin: 28.04.25, 10:00 – 11:30, Räume 
des EBW
Kosten: 100,- €, 
Anmeldung bis 16.04.25 beim EBW

Unsere Highlights im Mai
Klänge, die wohltun
Klang-Bad und Alchemy Sound Bowls kennen- 
und genießen lernen
Kosten: 25,- €, 
Anmeldung bis 28.04.25 beim EBW 

PEKiP-Kurs 25-04
Kurs von 10 Treffen für Eltern mit Babys, die im 
Dezember 24 oder Januar 25 geboren wurden
Starttermin: 08.05.25, 10:00 – 11:30, Räume 
des EBW
Kosten: 120,- €, 
Anmeldung bis 01.05.25 beim EBW

Basisschulung Prävention gegen Sexuali-
sierte Gewalt
Fortbildung für alle Ehrenamtlichen der 
Gemeinden, Kirchenvorstände, Leitungen und 
Interessierte
Kosten: keine, 
Anmeldung bis 12.05.25 beim EBW 

Das volle Programm und weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage und im 
neuen Programmheft, das ab Mitte Februar in 
den Gemeinden ausliegen wird.
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Vorsitzender der Evangelischen 
Jugend Schweinfurt 

Luca Häusler 
luca.haeusler@ej-schweinfurt.de 

Aktionen für junge Erwachsene – Ideen in 
Planung
Bei einem Treffen wurden verschiedene Ideen 
für neue Angebote für junge Erwachsene 
im Dekanat gesammelt. Von gemeinsamen 
Aktionen mit und für Studierende über 
gesellige Abende, Ausflüge, ansprechende 
Gottesdienstformate bis hin zu Freizeiten – die 
Möglichkeiten und Ideen sind vielfältig. 
Das Team aus Ehrenamtlichen und Hauptbe-
ruflichen hat unter anderem festgestellt, dass 
wir Traditionen gerne neu interpretieren und 
dass die Ästhetik bei den Veranstaltungsorten 
durchaus eine große Rolle spielt. 
Nun geht es an die Umsetzung! Wir freuen uns 
hierbei u.a. auf die Zusammenarbeit mit Pfarrer 
Christoph Rupprecht (Pfarrstelle Schweinfurt 
Stadt 7) und dem Team von Gesund Studieren 
der THWS Schweinfurt sowie auf verschiedene 
Netzwerkpartner, die noch dazu kommen. 
Weitere Informationen zu den geplanten 
Terminen gibt es auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf viele spannende Begeg-
nungen und gemeinsame Erlebnisse!

10 Jahre Konfirmation- Wir feiern ein 
Wiedersehen! 
Wir finden, 10 Jahre nach der Konfirmation 
gibt es einen guten Grund zum Feiern! Alle 
ehemaligen Konfirmierten des Jahrgangs 2015 
sind eingeladen. 

Das Jubiläumstreffen findet am Samstag, den 
24. Mai 2025, von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
im Stattbahnhof Schweinfurt statt. 
Bei leckeren Essen vom Grill wollen wir Erinne-
rungen austauschen, an die Konfizeit zurück-
denken und einfach einen schönen Abend 
miteinander verbringen. 
Anmeldungen sind über das Terminportal 
auf der Homepage der Evangelischen Jugend 
Schweinfurt möglich. 
Das Vorbereitungsteam Luca Häusler, Christoph 
Rupprecht, Joe Hofmann und Katharina von 
Wedel freut sich auf zahlreiche Teilnehmende! 

Weitere Termine: 
• Grundkurs für angehende Jugendleiter:innen 

ab 15 Jahren 12. April – 17. April 2025
• Fahrt zum Evangelischen Kirchentag nach 

Hannover 30. April – 4. Mai 2025 

Weitere Infos und Veranstaltungen finden sie 
auf unserer Homepage
und auf Instagram 
ej_schweinfurt
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CVJM Schweinfurt e.V.
Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070
buero@cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr
Mo & Mi 15-17 Uhr
Spendenkonto: Flessabank Schweinfurt
IBAN: DE17 7933 0111 0000 0001 87

Bürokraft
Ulrike Heier

Tel. 09721/24070-1
ulrike.heier@cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer
Tel. 09721/24070-2

jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM – Freizeiten 2025

Hygge, Strand und mehr – ab nach 
Dänemark mit unserer Jugendfreizeit!

3.-16.8.25 für Jugendliche von 13-19 Jahren
Hygge steht für Gemütlichkeit, für eine 
herzliche Atmosphäre, in der man das Gute des 
Lebens zusammen mit lieben Leuten genießt.
Genauso wollen wir unsere zwei gemeinsamen 
Wochen im Süden Dänemarks füllen, mit 
Entspannung, Abwechslung, Ausflügen an den 
Strand, in charmante Städtchen und in die 
dänische Natur. Wasser ist gleich vor unserer 
Haustür, dort können wir die Ringkøbinger 
Förde genießen und die Nordsee ist nur ein 
paar Minuten entfernt!
Wir freuen uns auf gemütliche Zeiten mit 
Lagerfeuer-Feeling und Gesprächen rund um 
Jesus und den christlichen Glauben.
Leistungen:  Anreise in Kleinbussen, 
Verpflegung, Unterkunft in Zimmern, Ausflüge, 
Aktivitäten
Leitung: Rebecca Paul, Jenny Kreiselmeyer mit 
Team aus qualifizierten Mitarbeitenden
Veranstalter: CVJM-Schweinfurt & CVJM 
Ansbach 

Kinderfreizeit in Schornweisach vom 
7.-14.9.25 für Kinder von 8-12 Jahren 

In der letzten Sommerferienwoche packen wir 
Schlafsack, Sonnencreme und Gummistiefel ein 
und fahren für eine gemeinsame Woche auf 
den Zeltplatz nach Schornweisach!
Zusammen lachen, spielen, essen und schlafen 
wir in befestigten Hütten und erkunden von 
dort aus die Wälder, Wiesen und den angren-
zenden See.
Dich erwarten tolle neue Spiele, gemütliche 
Zeit am Lagerfeuer, spannende Geschichten 
von Gott und die einzigartige CVJM-Gemein-
schaft. Also kommt mit uns!
Leistungen:  Anreise, Verpflegung, Unterkunft 
in befestigten Hütten, Aktivitäten, Leitung, 
Ausflug
Leitung: Jenny Kreiselmeyer & Team aus quali-
fizierten Mitarbeitenden
Veranstalter: CVJM-Schweinfurt
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.cvjm-schweinfurt.de
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Kirchenmusik

MUSIK AM ABEND 
in St. Salvator
2. Sonntag im Monat, 17 Uhr

Palmsonntag, 13. April 
Sonntag Jubilate, 11. Mai

***************************************

Jugendherberge Schweinfurt
Freitag bis Sonntag, 4.-6. April 2025

SCHNUPPERWOCHENENDE
bei den Jungen Stimmen Schweinfurt

Neugierig geworden?
Dann komm doch einfach mal 
zum Schnupperwochenende!

Infos und Anmeldung bei:
Andrea Balzer
Künstlerische Leiterin
Mobil: 0175/5017261
singmit@junge-stimmen-schweinfurt.de
www.junge-stimmen-schweinfurt.de

***************************************

St. Johanniskirche Schweinfurt 
Samstag, 5. April 2025 
um 14 Uhr 

DREHORGELKONZERT 
Im Rahmen der Jahrestagung des 
Clubs der Deutschen Drehorgelfreunde 

Leitung: Wilhelm Reimann 

Eintritt frei, Spenden erbeten

St. Johannis-Kirche
Karfreitag, 18. April 2025
um 15 Uhr

MUSIK ZUR TODESSTUNDE JESU
mit dem Ensemble Camerata Vocale
Leitung: Mark Dinglinger

Orgel: KMD Andrea Balzer
Werke von K. Nystedt, J. S. Bach, Ernst Bach, u. a. 

Liturgische Gestaltung: Pfarrerin Barbara Renger

***************************************
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Swingtime zum Konfirmationsjubiläum – nicht nur für 
Jubilare
Richard Roblee’s Very little Bigband spielt am Samstag, 10. Mai, um 18:30 Uhr in der 
St.-Johannis-Kirche

Der Auftakt zum 
diesjährigen Konfir-
mationsjubiläum steht 
im Zeichen von Jazz, 
Blues, Swing & Co., 
doch beherrschen 
die drei Musiker der 

„Very little Bigband“ 
auch die leisen und 
ruhigen Töne. Wo 
sie bisher auftraten, 
wurden sie gefeiert, 
ob bei Kirchen- und 
Posaunentagen oder 
im Jazzkeller.

Begonnen hat diese Geschichte 1994, als der 
US-amerikanische Posaunist Richard Roblee, 
zu dieser Zeit Professor für Jazz und Bigband 
an der Hochschule für Musik in Würzburg, bei 
einer Beerdigung spielen sollte und dazu zwei 
seiner Studenten, den Trompeter Jürgen Hahn 
und den Bassposaunisten Mathias Grabisch, 
einlud. In der Folgezeit wuchs das Trio zu einer 

„little Bigband“ zusammen, denn man hatte 
den Ehrgeiz, auch in dieser kleinen Besetzung 

populäre und auch weniger bekannte Titel 
möglichst authentisch zu präsentieren. Der 
Erfolg ihrer Konzerte hat ihnen Recht gegeben.

Alle drei komponieren und arrangieren 
übrigens auch für Posaunenchöre. Jürgen Hahn, 
Mitglied mehrerer Ensembles, ist seit einigen 
Jahren Beauftragter für Posaunenchöre in 
Berlin-Lichtenberg.

Eintritt frei, Spenden erbeten.

St. Johannis-Kirche
Sonntag, 18. Mai 2025
10:30 Uhr

VOCALENSEMBLE ST. JOHANNIS
singt im Gottesdienst zur Konfirmation
Werke von Ola Gjeilo, Zs. Kodaly, J. S. Bach, u. a.
Leitung: KMD Andrea Balzer

***************************************
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Laetare

 So 30.03. 09:30 Familiengottes-
dienst

Fisch Oberndorf Pfrin. Vocke

So 30.03. 10:00 Ökumenischer 
Frauengottesdienst

St. Salvator

 
 

So 30.03. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und Kigo, 

Auferstehungs-
kirche

Pfr. Rupprecht

So 30.03. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger
So 30.03. 10:30 Gottesdienst St. Lukas / Großer 

Saal
Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

So 30.03. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. i. R. 
Brändlein

Di 1.04. 19:00 Ökumenisches 
Abendgebet mit 
Taize-Liedern

Gut Deutschhof

Mi 2.04. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 5.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Judika
So 6.04. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfrin. Bruckmann

So 6.04. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfr. Rupprecht
So 6.04. 10:30 Gottesdienst Arche Diakon Holzheid
So 6.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Bruckmann

 

So 6.04. 10:30 Familiengottes-
dienst

Christuskirche Zappelphilipp& 
Himmels-
forscher-Team

 
 

 

So 6.04. 11:00 BrunchTime  
Gottesdienst mit 
Band Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Hans-Martin 
Stäbler

Mi 9.04. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 12.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Palmsonntag
So 13.04. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfrin.  Renger

 So 13.04. 10:00 Familiengottes-
dienst

Fisch Oberndorf Pfrin. Vocke

 
 

So 13.04. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kigo, 

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 13.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger
So 13.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Prädikant Liebau
So 13.04. 10:30 Gottesdienst St. Lukas / Großer 

Saal
Pfr. Rupprecht

So 13.04. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfrin. Renger

Mi 16.04. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Gründonnerstag
Do 17.04. 17:30 "Heiße Theke" 

Jugendgottesdienst
Gustav-Adolf-
Kirche

Diakon Hofmann 
/ Präd. Michalik

Do 17.04. 18:00 Gottesdienst  im 
Bugenhagensaal

Auferstehungs-
kirche

Präd. Pache

Do 17.04. 19:00 Gottesdienst Fisch Oberndorf Pfr./in Vocke
Do 17.04. 19:00 Gottesdienst mit 

Beichte 
Gut Deutschhof Pfr. Mulugeta 

Giragn Aga
Do 17.04. 19:00 Gottesdienst mit 

Beichte 
Arche Pfr. Rupprecht

Karfreitag
Fr 18.04. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Pfr. Dr. Weich

Fr 18.04. 10:00 Gottesdienst mit 
Orgel

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

Fr 18.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Dr. Weich

Fr 18.04. 10:30 Gottesdienst zum 
Karfreitag

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

 Fr 18.04. 15:00 Andacht zur  
Sterbestunde Jesu

Auferstehungs-
kirche

Präd.in 
Sommermann

Fr 18.04. 15:00 Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu

Gut Deutschhof Diakon Holzheid

Fr 18.04. 15:00 Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu 

Dreieinigkeitskirche Pfrin. Bruckmann

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Fr 18.04. 15:00 Musik zur  

Todesstunde Jesu
St. Johannis Pfrin. Renger

 
 

Fr 18.04. 18:00 Oberndorfer 
Karfreitag

Kreuzkirche Pfr. B. Vocke

Osternacht
Sa 19.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel
Sa 19.04. 22:30 Special – Feier der 

Osternacht
Christuskirche Specialteam

So 20.04. 05:00 Feier der Osternacht 
mit Osterfrühstück

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

 So 20.04. 05:30 Osternachtsfeier 
mit Band und 
Osterfrühstück

Auferstehungs-
kirche

Präd. Micha-
lik+Team

Ostersonntag
 So 20.04. 07:00 Ökumenische 

Auferstehungsfeier 
mit dem  
ev. Posaunenchor

Hauptfriedhof Diakon H.-G. 
Mager, Pfr. W. 
Weich

So 20.04. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-
Kirche

Pfrin. Renger

So 20.04. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfrin. Vocke

 So 20.04. 10:00 Gottesdienst mit 
Orgel und Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

 So 20.04. 10:30 Familiengottes-
dienst mit Taufer-
innerungsfeier

St. Lukas Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

So 20.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger

Ostermontag
   Mo 21.04. 10:00 Emmausweg nach 

Johannis 
St. Salvator Pfrin. Bruckmann

Mo 21.04. 10:00 Gottesdienst im 
Augustinum

Augustinum Pfrin.  Vocke

 Mo 21.04. 10:30 Familiengottes-
dienst

Arche Arche-Team

Mi 23.04. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 26.04. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Quasimodogeniti

So 27.04. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Pfrin. Bruckmann

So 27.04. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfrin. H. Wieker

 
  

So 27.04. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel  
und Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd.in Rottmann

So 27.04. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Bruckmann
So 27.04. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfrin. i. R. Rosa
So 27.04. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. i. R. Jürgen 

Metschl
Mi 30.04. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 3.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Misericordias Domini
So 4.05. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfrin. Vocke

 So 4.05. 10:00 ökumenischer 
Motorradgottes-
dienst mit Segnung

St. Michael Pfr. Kuschel

 So 4.05. 10:00 Gottesdienst zur 
Gemeindefreizeit  

im Jugendhaus 
Weihermühle 95336 
Mainleus, kein 
Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche

Präd. Michalik 

So 4.05. 10:30 Stadtweit gemein-
samer Gottes-
dienst der Pfarrei 
Schweinfurt-Stadt

St. Lukas Kirche

Mi 7.05. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Do 8.05. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr. Vocke

 Fr 09.05. 19:00 Vorabendgottes-
dienst stadtweite 
Konfirmation

St. Lukas Diakon Hofmann

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Sa 10.05. 10:00 Gottesdienst zur 

Konfirmation
St. Lukas Diakon Hofmann

Sa 10.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Jubilate
So 11.05. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfrin. Renger

So 11.05. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Prädikant 
Kritzner

 
 

So 11.05. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

So 11.05. 10:00 Gottesdienst zur 
Konfirmation

Christuskirche Diakon Hofmann

So 11.05. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Diakon Holzheid
So 11.05. 10:30 Gottesdienst mit 

Feier der Jubelkon-
firmationen

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

So 11.05. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfrin. Bruckmann

Mi 14.05. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

 Fr 16.05. 14:30 Seniorengottes-
dienst

St. Johannis Pfrin. Renger

 Fr 16.05. 19:00 Vorabendgottes-
dienst stadtweite 
Konfirmation

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

Sa 17.05. 10:00 Stadtweite Konfir-
mation

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

Sa 17.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Kantate
So 18.05. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfr. Rupprecht

So 18.05. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Diakon i. R. 
Dieter Dürr

 
 

So 18.05. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Lekt. Niemeyer

So 18.05. 10:00 Gottesdienst mit 
Feier der Konfir-
mation

St. Johannis Diakon Hofmann

So 18.05. 10:30 Gottesdienst Arche Pfr. Dr. Weich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 18.05. 10:30 Gottesdienst St. Lukas Pfr. Rupprecht

 
 

So 18.05. 14:30 Ökumenische 
Fahrradsegnung

Marktplatz Pfr. Kuschel

Mi 21.05. 16:00 Gottesdienst im 
Augustinum

Augustinum Pfrin. Vocke

Mi 21.05. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 24.05. 10:00 Konfirmation Kreuzkirche Lina Spiegel
Sa 24.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Rogate
So 25.05. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Diakon Holzheid

 
  

So 25.05. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. Rottmann

So 25.05. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfrin. i. R. Rosa 
und Pfr. i. R. 
Jochen  
Keßler-Rosa

So 25.05. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Diakon  Holzheid
So 25.05. 12:00 Einfach heiraten St. Johannis

Mi 28.05. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Christi Himmelfahrt
Do 29.05. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Lektor Cramer

  Do 29.05. 11:00 Familiengottesdienst 
mit Wanderung 
(10:00 Uhr) von 
St. Lukas zum Gut 
Deutschhof

St. Lukas Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Do 29.05. 10:30 Gottesdienst zum 

Himmelfahrtstag
Arche Pfr. Dr. Weich

Sa 31.05. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Exaudi
So 1.06. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

So 1.06. 09:30 Jubelkonfirmation Kreuzkirche Pfrin. K. Vocke
So 1.06. 10:30 Gottesdienst St. Lukas Pfr. Mulugeta 

Giragn Aga
So 1.06. 10:30 Gottesdienst Arche Pfrin. Molinari
So 1.06. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Bruckmann

 So 1.06. 10:30 Familiengottes-
dienst

Christuskirche Zappelphilipp& 
Himmels-
forscher-Team

 
 

So 1.06. 11:00 BrunchTime Gottes-
dienst mit Band Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Pfr. i.R. Harald 
Deininger

Mi 4.06. 19:00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 7.06. 18:00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Markus Vaupel

Pfingsten
So 8.06. 09:00 Gottesdienst zum 

Pfingstfest 
Dreieinigkeitskirche Pfrin. Renger

So 8.06. 09:30 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr. B. Vocke

 
  

So 8.06. 10:00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

So 8.06. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger

So 8.06. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfr. Rupprecht

So 8.06. 10:30 Gottesdienst  zum 
Pfingstfest

Christuskirche Diakon Holzheid

 Mo 9.06. 11:00 Ökumenischer 
Gottesdienst zum 
Pfingstfest

Martin-Luther-
Platz
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Jubelkonfirmation – 11. Mai 2025

Auch in diesem Jahr wird wieder Jubelkonfir-
mation gefeiert. Sie findet für alle evangeli-
schen Kirchengemeinden in Schweinfurt (mit 
Ausnahme der Kirchengemeinde Schweinfurt-
Kreuzkirche in Oberndorf) in der St. Johannis-
kirche statt.

Folgendes Programm ist geplant:
Samstag, 10. Mai, 18.30 Uhr, ein beschwingter 
Start in die Feierlichkeiten mit einem Konzert 
der „Very little Big Band“ (nähere Informa-
tionen unter „Konzerte“)

Sonntag, 11.Mai, 10:30 Uhr, Festgottes-
dienst mit Abendmahl mit Dekan Oliver 
Bruckmann.  Die Jubilare treffen sich um 10 
Uhr vor dem Pfarramt, bei schlechtem Wetter 
im Martin-Luther-Haus, zum gemeinsamen 
Einzug.

Am Sonntag 11. Mai ab 14:30 Uhr Einladung 
zu Kaffee und Kuchen im  Martin-Luther-Haus. 
Bitte melden Sie sich hierfür auch entspre-
chend an.

Eingeladen sind in diesem Jahr die Konfir-
mandenjahrgänge 1975, 1970, 1965, 1960, 
1955,1950, 1945 oder früher. All diejenigen, 
von denen wir Adressen ermitteln
können, werden von uns angeschrieben. Sie 
können uns bei der Adressenermittlung unter-
stützen, indem Sie sich selbst im Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt melden, wenn Sie einem der 
genannten Konfirmandenjahrgänge angehören. 
Egal, wo Sie konfirmiert worden sind, gerne 
können Sie mit uns das Jubiläum feiern. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! Für 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18, 97421 
Schweinfurt
Telefon 09721 53315210
Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@
elkb.de

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 9:00 
Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Pfarrei Schweinfurt



29

 
 
 

 

  

Kleidersammlung für Bethel 
 

Pfarrei Schweinfurt - Stadt 
22. April bis 26. April 2025 

 
 

Abgabestelle  
Martin-Luther-Haus 
     Bodengasse 1 

97421 Schweinfurt
 
  Anlieferungszeitraum 
 

Montag - Freitag bis 11.00 Uhr 
 
 
 

 

■ Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut 
verpackt. 
 

■ Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für 
die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen können!  

 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung 
Bethel Brockensammlung Am Beckhof 14 · 33689 
Bielefeld · Telefon: 0521 144 – 3779 
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Hauptberufliche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt II – Pfarramtlicher 
Geschäftsführer
norbert.holzheid@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Stellvertretende Vorsitzende 
Gemeinsamer Kirchenvorstand
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Gemeinsamer 
Kirchenvorstand
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Diakon Johannes Hofmann
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Konfirmandenarbeit  
Stadt Schweinfurt
johannes.hofmann@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin  
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
09721 53315210

Petra Knappke 
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
petra.knappke@elkb.de
09721 53315216
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Die Kindertagesstätten in der Pfarrei 
Schweinfurt – Stadt

Evang.- Luth. Kindertagestätte  
Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24
97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 472469

Evang. Bewegungskindergarten  
Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16
97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 42972
Email: kita.christuskirche@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - Christuskirche

Kindertagesstätte Dreieinigkeit
Florian-Geyer-Str. 3
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 85236
Email: kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Dreieinigkeit

Evang. Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche
Ludwigsstr. 12
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 27716
Email: kita.gustav.adolf-sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Gustav-Adolf-Kirche

Evang. Kindergarten St. Salvator
Frauengasse 3
97421 Schweinfurt
Email: kita.st-salvator.sw@elkb.de
Telefon: 09721 24727

Kindertagesstätte Gartenstraße
Gartenstr. 14
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 2982870
Email: kita.gartenstrasse-schweinfurt@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator

St. Johannis Kindertagesstätte
An den Schanzen 7
97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 22332
Email: kita.stjohannis.sw@elkb.de

Evang. Kindergarten am Spitalseeplatz
Spitalseeplatz 10
97421 Schweinfurt
Email: kita.stjohannis-spitalsee.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Johannis

Gut Deutschhof Kindertagesstätte
Arnsbergstr. 1f
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 6757070
Email: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

St. Lukas Kindertagesstätte
Segnitzstr. 21
97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 3870025
Email: kita.st.lukas.s@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Lukas
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Freud und Leid
Bestattungen

Taufen Telefon für Taufen, 
Trauungen und 
Bestattungen:  
09721 533152-13

Wir feiern Konfirmation
An folgenden Wochenenden feiern wir heuer 
mit über 50 Jugendlichen das Fest der Konfir-
mation:

• Samstag, 10.05.2025, 10 Uhr St. Lukas. 
Leitung  Johannes Hofmann. Musikalische 
Begleitung: Band Godspell

• Sonntag, 11.05.2025, 10 Uhr Christuskirche  
- Leitung  Johannes Hofmann. Musikalische 
Begleitung: Band Spiritu

• Samstag, 17.05.2025, 10 Uhr Auferstehungs-
kirche. Leitung Johannes Michalik. Musika-
lische Begleitung: Band der Auferstehung-
kirche

• Sonntag, 18.05.2025, 10 Uhr St. Johannis-
kirche. Leitung Johannes Hofmann mit 
Johannes Michalik. Musikalische Begleitung: 
KMD Andrea Balzer.

Jeweils am Freitagabend vorher feiern wir 
folgende Gottesdienste: 

• Freitag, 09.05.2025, 19 Uhr St. Lukas 
Vorabendgottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl. Leitung Johannes Hofmann.

• Freitag, 16.05.2025, 19 Uhr Auferstehungs-
kirche Vorabendgottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl. Leitung Johannes Michalik. 

Jugend und Konfirmanden



33

Termine
KV-Termine Pfarrei Schweinfurt – Stadt
29.04.25 um19 Uhr
05.06.25 um 19 Uhr

Bibelgesprächskreis  
mit Pfarrer i. R. Ernst Petersen
24.04., 22.05. und 26.06.25 um 19:00 Uhr in 
den Gemeinderäumen von Gustav-Adolf

Treffen der verwaisten Eltern
Ansprechperson: Frau Bayer Tel. SW 41534
12.05. und 16.06.25 um 19:00 Uhr in den 
Gemeinderäumen von Gustav-Adolf

Seniorengottesdienste in St. Johannis  
Am 16. Mai um 14.30 Uhr feiern wir wieder 
einen Seniorengottesdienst mit Abendmahl in 
der St. Johanniskirche. Anschließend Kaffee-
trinken im Martin-Luther-Haus. Herzliche 
Einladung und sagen Sie es weiter!

Seniorenkreis Christuskirche
Di, 08.04.25 Gedächtnistraining, 
Referentin: Dr. Gerda Böttcher
Di, 06.05.25 Muttertag.
jeweils 14:30-16:30 Uhr,
Ort: Arche
Verantw.: P. Knappke, Pfarramt,  
Tel. 09721 53315216

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 17.04.2025, 09:30 Uhr:  
Thema wird bekannt gegeben
Donnerstag, 15.04.2025, 09:30 Uhr:  
Thema wird bekannt gegeben
Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche Dittelbrunn

Seniorenkreis der Gustav-Adolf-Kirche 
Nun an jedem 3. Mittwoch im Monat in den 
Gemeinderäumen. 

16.04.25 / 15.00 Uhr – Frau Susanne Brand 
berichtet über die Arbeit der Bahnhofsmission

21.05.25 / 15.00 Uhr – "Im Katastro-
phenfall - nicht unwichtig". Wie kann ich 
mich auf verschieden Ereignisse vorbereiten 
und schützen. Ein kleines Sicherheitskonzept. 
Referent: Norbert Holzheid

Senioren

Seniorentreff St. Lukas:
Einmal im Monat donnerstags um 15.00Uhr
Ort: St. Lukas, Weißer Saal
Verantw.: Frau Hannig, Tel.33197
Davor Fingergymnastik um 14:30 Uhr  
mit Frau Hannig
Nächste Termine sind: 
17.04.2025
15.05.2025
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Grüner Gockel

Schöpfungsleitlinien

Präambel
„Und Gott der Herr nahm den Menschen und 
setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte“ (1. Mose 2,15)
„Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, 
sind wir dankbar für das Geschenk der Schöpfung, 
den Wert und die Schönheit der Natur. Deshalb 
wollen wir uns gemeinsam für nachhaltige 
Lebensbedingungen für die gesamte Schöpfung 
einsetzen.”
(Nach „Charta Oecumenica” vom 22. April 2001)

Glaube und Verkündigung
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung sind eng miteinander verbunden. 
Den Schöpfungsauftrag, die Erde zu bebauen 
und zu bewahren (1.Mose 2,15), nehmen wir als 

Ganzes an. So soll unser Engagement im gesamten 
Gemeindeleben diesem Ganzen dienen.
Als Maßstab unseres Handelns übernehmen wir 
für die Kirchengemeinden der Pfarrei Schweinfurt-
Stadt die „Zehn Grundüberzeugungen des Ökume-
nischen Rates der Kirchen von Seoul“ aus dem 
Jahr 1990 und verstärken unser Engagement im 3. 
Bereich des neuen Bundesschlusses von Seoul „für 
einen sorgsamen und bewahrenden Umgang mit 
allem Leben und für die Erhaltung der Erdatmo-
sphäre“.

Global denken, vor Ort handeln
Kirchliches Handeln beinhaltet Sorge für 
Menschen und für die Schöpfung. Deshalb soll 
unser Handeln in Verantwortung und Achtung vor 
unserem Lebensraum vor Ort geschehen, aber auch 

Die Pfarrei auf dem Weg zum Grünen Gockel
Als Christen und Christinnen sind wir immer auch der Bewahrung unseres Lebensraumes und der 
schönen Natur, wie wir sie geerbt haben, verpflichtet.

Um dem gerecht zu werden hat der gemeinsame 
Kirchenvorstand im Dezember beschlossen, ein 
gemeinsames Umweltmanagement für alle sechs 
Gemeinden einzurichten und die Zertfizierung 
der Pfarrei mit dem Grünen Gockel anzustreben 
(bis jetzt hatten nur Christuskirche und St. 
Johannis diese Zertifizierung). Das gemeinsame 
Umweltteam setzt die Arbeit der bisherigen 
gemeindlichen Teams fort. Zum  Umweltmanage-
mentbeauftragten der Pfarrei wurde Gert Ehrlich, 
zum Auditor Christian Knoche berufen.

Nach Vorarbeit im Umweltteam beschloss der 
Kirchenvorstand in der Februarsitzung, die 
„Schöpfungsleitlinien“ (siehe unten) und als 

„Auftaktveranstaltung“ zur Zertifizierung den 
gemeinsamen Pfarrei-Gottesdienst am 4. Mai.

Gemeinsamer Pfarrei-Gottesdienst  
am 4. Mai um 10:30 Uhr in der St. Lukas 
Kirche
Am Sonntag, 4. Mai, feiern wir für alle Kirchen-
gemeinden unserer Pfarrei gemeinsam Gottes-
dienst und wollen dabei besonders unsere Verant-
wortung zur Bewahrung der menschenfreund-
lichen Schöpfung in den Blick nehmen. Rund 
um den Gottesdienst und beim anschließenden 
Kirchenkaffee wird auch über das Umweltenga-
gement in unseren Kirchengemeinden berichtet 
werden. Seien Sie herzlich willkommen!
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in Verantwortung und Achtung vor den Menschen 
und Lebensräumen woanders auf der Welt.

Gesunden Lebensraum erhalten und schaffen
Wir achten darauf, dass unser Lebensstandard 
nicht auf Kosten anderer geht. Er soll sich mit den 
Bedürfnissen anderer Menschen, auch künftiger 
Generationen, und der Erhaltung und Regene-
ration der Ökosysteme vereinbaren lassen.
Wir wollen zusammen mit den Mitarbeitenden 
und Familien in der Erziehung unserer Kinder dafür 
sorgen, dass sie neben der Solidarität mit den 
Menschen auch die Nachhaltigkeit als göttliche 
Maßgabe lernen.
Auf den Grundstücken unserer Kirchengemeinde 
schaffen wir Lebensräume für einheimische 
Pflanzen und Tiere und leisten so unseren Beitrag 
zur Biodiversität.

Umweltbewusst einkaufen – nicht immer ist 
billig den Preis wert
Wir schaffen Rahmenbedingungen, dass für 
regionale, biologisch wertvoll und fair gehandelte 
Lebensmittel durch kleine Anbieter genügend 
Spielraum besteht.
Beim Einkaufen stehen bei uns Umwelt- und 
Qualitätsbewusstsein im Mittelpunkt. Wir kaufen 
nach Möglichkeit Produkte aus der Region. Dabei 
achten wir auf die Umweltverträglichkeit in 
Herstellung und Gewinnung sowie bei Anwendung 
und Entsorgung. 
Wirtschaftliches, zukunftsorientiertes Handeln 
beinhaltet immer, auch ökologische Kriterien mit 
einzubeziehen.

Umwelt und Klima schonen
Durch einen  ständig optimierten Einsatz von 
Energie-, Wasser- und Materialverbrauch leisten 
wir einen Beitrag zur Schonung unserer Umwelt. 
Denn unser Ziel ist es, bis spätestens 2035 treib-
hausgasneutral zu sein.
Wir machen Schöpfungsverantwortung und 
Umweltbewusstsein in der Verkündigung und 
in allen kirchlichen Gruppen zum Thema, um 

dadurch andere zur Nachahmung und Mitarbeit zu 
motivieren.

Im Gespräch bleiben
Wir informieren regelmäßig über unsere Umwelt-
aktivitäten. In den jährlichen Gemeindever-
sammlungen, Gottesdiensten, auf der Homepage, 
„Evangelisch in Schweinfurt“ und der Presse sollen 
regelmäßig Umweltthemen thematisiert und 
Rechenschaft gegeben werden.
Wir suchen die Vernetzung mit anderen gesell-
schaftlichen Akteuren, die sich um die Umwelt 
bemühen. Im Ideenaustausch werden wir unser 
Umweltverständnis überdenken und erweitern. Für 
Anregungen und Denkanstöße sind wir offen.
Wir arbeiten mit ihnen im Rahmen des Umwelt-
management intensiv zusammen, um gegensei-
tigen Nutzen für alle zu ziehen.

Standards und Kontinuität
Das Umweltmanagement in der Pfarrei 
Schweinfurt-Stadt sehen wir als Prozess mit dem 
Ziel, umweltgerechtes Verhalten auszuüben und 
unser Umweltverhalten stetig zu verbessern. Bei 
Entscheidungen in der Gemeindearbeit achten wir 
auf Ökologie und Fairness. 
Dies soll überprüfbar sein und nicht auf Zufäl-
ligkeiten beruhen. Die Pfarrei wird ihr Umwelt-
management im Rahmen des Grünen Gockel 
dokumentieren. Dies ermöglicht uns eine kontinu-
ierliche Verbesserung unserer Umweltleistungen, 
indem wir fortlaufend umweltrelevante Aspekte 
erheben, bewerten und Maßnahmen zur Verbes-
serung festlegen.
Wir halten dabei alle bindenden Verpflichtungen 
(gesetzliche Vorschriften und formulierte Selbst-
verpflichtungen) ein. Dem dient die Beauftragung 
der Umweltbeauftragten der Kirchengemeinden.

Veni creator spiritus – Komm, Schöpfer Geist.

In der Sitzung am 16. Febr. 2025 vom gemein-
samen Kirchenvorstand der Pfarrei Schweinfurt-
Stadt beschlossen.
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7. Pfarrstelle Schweinfurt-Stadt - SW7 
Seit einem Jahr betreue ich die Pfarrstelle 
Schweinfurt 7. Neben der allgemeinen Tätigkeit 
eines Pfarrers liegt mein Schwerpunkt auf 
der Arbeit mit den 20- bis 40-jährigen in der 
Stadt. Es ist eine neue und herausfordernde 
Arbeit. Etwas ausprobieren, Neues entwickeln 
und Bestehendes anpassen, ist der inhaltliche 
Auftrag. 

Das macht auch das Logo von SW7 deutlich. 
Das S ist ausgefüllt, so wie es Traditionen 
gibt, die den Grund des Glaubens bilden. 
Diese Traditionen sind da. Sie sind der Boden, 
auf dem das Arbeiten steht. Das W ist offen, 
bereit für Neues. Es kann gefüllt werden mit 
dem, was die Menschen aus der Zielgruppe 
brauchen. Nicht Angebote vorgeben, sondern 
fragen: Was brauchst du für dein Leben? 
Und daraus Möglichkeiten ableiten, die zum 
Glauben und zum Leben helfen. Die 7 weist 
wie ein Pfeil nach oben und symbolisiert den 
weiten Horizont der Hoffnung, die Kraft gibt, 
das alltägliche Leben zu bestehen und die 
Gewissheit wachsen lässt, dass Gott für alle 
Probleme eine Lösung finden kann. 
Herzlichen Dank an Katharina von Wedel, die 
die Gestaltung des Logos übernommen hat. 
Wie können diese Absichten und Inhalte der 
heterogenen Zielgruppe der 20 bis 40-jährigen 
vermittelt werden? Jeder Lebensabschnitt hat 
seine ganz eigenen Fragen und Bedürfnisse. Die 
Jüngeren sind in der Ausbildung, im Studium 
oder beginnen mit dem Arbeitsleben. Die 
Mittleren haben sich im Berufsleben etabliert, 
Partnerschaften haben sich gebildet und 
das Leben kann in seiner Vielfalt und Weite 
genossen werden. Die Älteren haben vielleicht 
geheiratet und sind in der Familienphase 
angekommen.

Um diese Menschen zu erreichen, müssen 
zuallererst Kontakte geknüpft werden. Im 
vergangenen Jahr sind sehr gute Kontakte zur 
EJ entstanden mit einer inzwischen vielfältigen 
Zusammenarbeit. Ebenso wurden Kontakte mit 
den Kindergärten hergestellt. Daneben gibt es 
persönliche Geburtstagsbriefe für die 20-, 30- 
und 40-jährigen, wobei die 30-jährigen auch 
zum Geburtstag besucht werden. 

Mit dem studentischen Gesundheitsma-
nagement der THWS, vertreten durch Sophie 
Leuchtenberg und Johanna Kestler, hat sich 
eine sehr gute und nachhaltige Zusammen-
arbeit entwickelt. Bisherige gemeinsame 
Projekte waren Plätzchenbacken im November 
in den Räumen der EJ und das Advents-
singen, unterstützt von Andrea Balzer, mit 
der Verteilung von Christmas-Tütchen an 
der THWS. Geplant sind die Teilnahme am 
Campustag, Kooperation beim Info-Stand 
von „Gesund Studieren“. Auch soll das Projekt 
„Atemholen - please your soul!“ , ein medita-
tives Angebot zur Mittagszeit, weiter ausge-
arbeitet werden. 

Ein besonderes Highlight erwartet alle dieje-
nigen, die vor 10 Jahren ihre Konfirmation 
gefeiert haben. Am 24.5.25 lädt das Vorberei-
tungsteam (Katharina von Wedel, Luca Häußler, 
Joe Hofmann und ich) zur Jubelkonfirmation in 
den Stattbahnhof ein. Die damaligen Mitkonfis 
wiedersehen, gemeinsam essen und trinken 
und über alte Zeiten reden, so wird dieser 
Abend gestaltet. Dazu ganz herzliche Einladung 
an alle, die 2015 in der Stadt Schweinfurt 
konfirmiert wurden. Wir freuen uns auf die 
Begegnungen. 

Christoph Rupprecht, Pfarrer

SW7
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Meditative Spaziergänge nach Ostern 

Pfarrerin. i.R. Donate Molinari bietet wieder jeweils um 18.00 Uhr 
am 10.04., am 17.04., am 15.05., am 12.06., am 26.06., am 10.07. 
und am 24.07. einen meditativen Spaziergang an, Dauer ca. 1 
Stunde. Treffpunkt ist unsere Arche in Dittelbrunn. Frau Molinari 
freut sich auf Ihre Begleitung!

Ostermontag Familiengottesdienst

Einladung ergeht zum schon traditio-
nellen Familiengottesdienst am Oster-
montag in der Arche und ihrem Garten
am 21.04.2025 um 10:30 Uhr.

Special-Gottesdienst „80 Jahre nach 
dem 08.Mai 1945“
Im Special-Gottesdienst am 18.05. um 10.30 Uhr in der Christus-
kirche erinnern wir an das Kriegsende in Europa am 8. Mai 1945. 
In Schweinfurt war der 2. Weltkrieg bereits etwas früher, nämlich 
am 11. April 1945, durch den Einmarsch der Amerikaner beendet. 
Wie erlebte Schweinfurt, Deutschland und Europa das Ende des 
2. Weltkrieges und der nationalsozialistischen Herrschaft? 

Am 8. Mai 1985 forderte der damalige Bundespräsident Richard 
von Weizsäcker im Bundestag in einer Rede zum 40. Jahrestag 
des Kriegsendes eine aktive Kultur der Erinnerung. Wo stehen wir 
heute, 40 Jahre nach dieser Rede und 80 Jahre nach dem Ende 
des 2. Weltkrieges? Die musikalische Ausgestaltung dieses Special-
Gottesdienstes übernimmt der Evangelische Posaunenchor unter 
der Leitung von Wolfhart Berger. Seien Sie alle herzlich eingeladen 
zu diesem sicherlich sehr spannenden Special-Gottesdienst!

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 

000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Mutter-Vater-Kind-
Gruppe

Mo, 09:30 Uhr in der Arche
Do, 15:00 Uhr mit 

Geschwisterkindern 
in der Arche

Kontakt: Melanie Jelitto 
(Tel. 0176-21354771)

Bücherei
An den Dienstagen 

25.03., 08.04, 06.05.
jeweils 15:00 bis 16:30 Uhr

Donnerstag Vormittag, 
v.a. für Schulkinder

Verantw.: B.Hellmann 
(09721/41188), E.Langer
Ort: Gartenstadtschule

Spielnachmittag der 
Nachbarschaftshilfe

Dienstage 01.04., 29.04., 
13.05., 27.05.2025, jeweils 

14:30-18.00 Uhr
Arche Dittelbrunn,  

Verantwortlich:  
Manfred und Sigrid Angerer 

(09721 43091)

Termine
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Osternacht-Special

Am Ostersamstag (19.04.2025) feiern wir um 22.30 Uhr in der 
Christuskirche das schon längst traditionelle Osternacht-Special 
mit Abendmahl. Mit meditativen Texten und gemeinsamem Singen 
erleben wir den Übergang vom Dunkel ins Helle. Lassen Sie sich 
alle herzlich einladen zu diesem stillen, sehr meditativen und auch 
sehr stimmungsvollen Gottesdienst. Wir freuen uns auf Sie!

Ökumenischer Auferstehungsgottes-
dienst mit Posaunenchor auf dem 
Friedhof 
Eine schon lange geübte und  
geliebte Tradition ist der Auferstehungsgottesdienst mit Posaunen 
am Ostersonntag auf dem Schweinfurter Friedhof. 

Und so feiern wir auch dieses Jahr am 20.04.2025 um 7.00 Uhr 
wieder gemeinsam Auferstehung beim Sachs-Grab. Es spielt der 
Schweinfurter Posaunenchor unter der Leitung von Wolfhart 
Berger. Wir feiern den Gottesdienst ökumenisch, alle sind herzlich 
eingeladen! 

Anschließend Einladung zum Osterfrühstück in den Gemeinde-
räumen von Maria Hilf, Fritz-Soldmann-Str. 35, Schweinfurt, 
Gartenstadt.

Evangelischer  
Posaunenchor
Mittwochs, 19:30 Uhr
Verantw.: Wolfhart Berger 
(09721 / 469136)
Ort: Christuskirche

Alleinerziehende
Samstag, 12.04.2025, 
14:00 Uhr
Samstag, 10.05.2025, 
14:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: Frau Bürger, 
Kontakt über  
das Pfarramt SW-Stadt

Frauenfrühstück
Mi, 09.04.25, 9:00 Uhr: 
Betrug an Senioren, 
Referent: Michael Beez, 
Kriminalhauptkommissar
Mi, 14.05.25, 9:00 Uhr: 
Gustav II. Adolf – Retter 
des Protestantismus? 
Referenten: Christoph 
Liebau und Gert Ehrlich
Ort: Gemeinderaum  
der Christuskirche
Verantw. B. Hellmann  
und Team

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 17.04.2025, 
09:30 Uhr: Thema wird 
bekannt gegeben
Donnerstag, 15.04.2025, 
09:30 Uhr: Thema wird 
bekannt gegeben
Verantw.:  
Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche Dittelbrunn

Seniorenkreis
Di, 08.04.25 Gedächtnis-
training, Referentin: Dr. 
Gerda Böttcher
Di, 06.05.25 Muttertag.
jeweils 14:30-16:30 Uhr,
Ort: Arche
Verantw.:  
P. Knappke, Pfarramt,  
Tel. 09721 53315216

Foto: H.Walter
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Natalie Leirich, 
Leiterin des  
Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Danke

Der Frauenkreis von Gustav-Adolf ist seit Dezember letzten Jahres 
Geschichte. Damit legte auch Lydia Baumgartner ihr Amt als 
Leiterin des Kreises nieder. So ist es an der Zeit nach ca. 20 Jahren 
endlich Danke zu sagen:

Danke – für die vielen Stunden Freizeit, die Frau Baumgartner 
für dieses Ehrenamt geopfert hat, für Kuchen und Knabbereien, 
die sie spendiert hat, die Ausdauer, mit der sie das immer kleiner 
werdende Häuflein der am Ende tatsächlich nur noch 7 Aufrechten 
zusammentrommelte (Ohren und  Telefonhörer dürften da 
bisweilen ganz schön geglüht haben).

Als Mitglied des neu gegründeten Seniorenkreises bleibt sie uns 
Gott sei Dank auch noch aktiv erhalten.

Für den ehrenamtlichen Ruhestand wünschen wir ihr alles Gute, 
Gottes Segen und vor allem Gesundheit.  

 Monika Schwarz
- für den ehemaligen Frauenkreis -

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: 
DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: 
DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW
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Offenes Singen

Wir laden herzlich ein zum „Offenen Singen“ in den Gemeinde-
räumen der Gustav-Adolf-Kirche. Unter der Anleitung von Marina 
Skrzybski singen wir gemeinsam bekannte und neue Lieder. Gerne 
geht Frau Skrzybski auch auf die Wünsche der Teilnehmenden ein. 

Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen Sie einfach vorbei. 
Menschen jeden Alters sind willkommen.

Die nächsten beiden Termine sind: Dienstag, 15.04. um 
16.30 Uhr und Dienstag, 20.05. um 16.30 Uhr.

Seniorenkreis

16.04.25 / 15.00 Uhr – Frau Susanne Brand berichtet über die 
Arbeit der Bahnhofsmission

21.05. 25 / 15.00 Uhr – "Im Katastrophenfall - nicht unwichtig". 
Wie kann ich mich auf verschieden Ereignisse vorbereiten und 
schützen? Ein kleines Sicherheitskonzept. 
Referent: Norbert Holzheid

In den Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - St. Lukas

Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

Web: www.sankt-lukas.de
Churchpool: St.Lukas Kirchen-

gemeinde in Schweinfurt

Heidi Söllner
Leitung  
Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Ines Lamberty
Leitung Kinder-
garten St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Termine

Kirchenchor Deutschhof/
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr
Kirchsaal Gut Deutschhof, 

Frau Hurth

CVJM-Mädchen-
Jungschar

„Bunte Zebras“
Dienstags  

17:00 -18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“

Freitags 
16:30 – 18:00 Uhr,

Jugendkeller St. Lukas

 

 

 

FAMILIENGOTTESDIENST ZU 
CHRISTIHIMMELFAHRT 
DATUM:       29. MAI 2025 
UHRZEIT:    11:00 UHR 
ORT:             GUT DEUTSCHHOF 
                     ARNSBERGSTR. 1, 97422 SCHWEINFURT 
 

Wir laden Sie/euch sehr herzlich zu unserer Veranstaltung an Himmelfahrt 
unter dem freien Himmel ein! 

 
Diese jährliche Veranstaltung unserer Gemeinde St. Lukas ist: 

- die gemeinsame Feier des Gottesdienstes von älteren und jungen 
Menschen und Familien mit Kindern. 

- schöne Erlebnisse mit der Möglichkeit, sich kennenzulernen bei einer 
gemeinsamen Wanderung von St. Lukas bis zum Gut Deutschhof um 
10:00 Uhr. 

- Zeit für Gemeinsamkeit und Gespräche bei toller Bewirtung durch 
das Team KiTa-Gut Deutschhof nach dem Gottesdienst. 

 
Die Kinder aus der KiTa-Gut Deutschhof und der Schweinfurter 

Posaunenchor werden den Gottesdienst mitgestalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihre/eure Teilnahme! 
Ihre Kirchengemeinde St. Lukas – Gut Deutschhof 
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BÜCHERFLOHMARKT 
auch Schallplatten, CD´s und Kassetten 

 

 

ST. LUKAS BÜCHERKELLER 

Eingang Segnitzstr. 19 

97422 Schweinfurt 

  

Kirchencafé
Einmal im Monat, jeweils 
im Anschluss an den 
Gottesdienst
Verantwortung:  
Team Kirchencafé
Nächste Termine
06.04.2025
04.05.2025
 
Bibelgesprächskreis für 
Erwachsene
an jedem zweiten Dienstag 
im Monat im „Büro II“ der 
St. Lukas-Kirchengemeinde
Verantw.: Frau Gosdin,  
Tel: 09721 / 933415
Nächste Termine:
 8. April 2025  
um 18:00 Uhr
13. Mai 2025  
um 18:00 Uhr

Seniorentreff:
Einmal im Monat 
donnerstags um 15.00Uhr
Ort: St. Lukas, Weißer Saal
Verantw.: Frau Hannig, 
Tel.33197
Davor Fingergymnastik um 
14:30 Uhr mit Frau Hannig
Nächste Termine sind: 
17.04. 2025
15.05. 2025

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker
Jeden Dienstag 
im Jugendkeller
St. Lukas um 19.30 Uhr
Kontaktaufnahme über das 
Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt, 
Tel. 09721 533152-10

Godly Play
Kindergottesdienst  
in der KiTa GDH
einmal im Monat,  
So, 10.15 Uhr
Sonntag 06.04.2025
Sonntag 04.05.2025
Sonntag 29.06.2025
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Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe 

- Eine Stunde Zeit
Für  Ihre Anliegen 

kontaktieren Sie bitte: 
Pfarramt SW-Stadt unter 

Tel. Nr.: 09721-533 152 10 
oder

St. Maximilian Kolbe, unter 
Tel. Nr.: 09721-3924 oder 

St. Peter & Paul unter  
Tel. Nr.: 09721-31520. 

Spendenkonto:
Evangelische Kirchenge-

meinde St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 

0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-

dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 

zu Gute.
Wir danken allen Spendern 

recht herzlich!

Wir sagen "Vielen Dank"… 
… für 40 Jahre „Arbeit im Kindergarten“.

Fast ein halbes Jahr ist es schon wieder her, dass wir in der Kinderta-
gesstätte Gut Deutschhof etwas ganz Besonderes zu feiern hatten.
Unsere liebe Kollegin und Erzieherin Doris Endres ist nämlich bereits 
seit 40 Jahren im „Kindergartendienst“ und feierte mit uns Anfang 
November dieses besondere Dienstjubiläum.
Zu diesem Ehrentag kamen auch Herr Dekan Bruckmann, Herr 
Pfarrer Mulugeta, Frau Kunert-Kamusin und Frau Crivaro vorbei, 
um Frau Endres zu gratulieren und ihr für ihre tolle Arbeit mit den 
Kindern zu danken. 
Dekan Bruckmann überreichte ihr zu diesem bemerkenswerten 
Ereignis eine Urkunde.
Ihre schulische Ausbildung begann im September 1981 in der 
Schweinfurter Fachakademie. Ihr Berufspraktikum absolvierte Frau 
Endres 1983 -1984 im evangelischen Kindergarten Dreieinigkeit, wo 
sie dann auch ihre berufliche Laufbahn als Erzieherin startete.
Im Februar 1985 wechselte sie dann in den evangelischen Kinder-
garten nach Sennfeld, wo sie bis zum 31.08.1989 beschäftigt war. 
Seit 01.09.1989 arbeitet Doris Endres schon bei uns in der Kinder-
tagesstätte Gut Deutschhof, wo sie auch bis September 2012 die 
stellvertretende Leitung übernahm. Von September 2012 bis August 
2013 war sie die kommissarische Leitung der Kindertagesstätte. 
Seit September 2013 ist sie als Erzieherin im Gruppendienst in der 
Einrichtung tätig.
Auch unsere Kinder wollten sich natürlich für die wunderschöne, 
gemeinsame Zeit mit ihr bedanken und sangen zusammen 2 Lieder.
Wir sagen vielen Dank für die tolle Arbeit und wünschen ihr 
weiterhin viel Spaß und Freude an ihrem Beruf.
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Austräger für den Gemeindebrief dringend gesucht!

Möchten Sie gerne unseren Gemeindebrief EVIS  
in Ihrer Nähe austragen?
Fragen Sie gerne im Pfarramt Schweinfurt-Stadt nach.  
Tel.: 09721 533152-10 

Die Termine für 2025 zum Abholen in St. Lukas sind:
Freitag, 28.03.2025
Freitag, 23.05.2025
Freitag 25.07.2025
Freitag 26.09.2025
Freitag 28.11.2025

Herzlichen Dank! Wir freuen uns sehr über Ihr Engagement!

 

 SIE SIND EINGELADEN 
Zum Familiengottesdienst an Ostersonntag 
 
Die Feier des Gottesdienstes mit der Tauferinnerung 
und Suche nach dem Ostergeheimnis wird Ihnen und 
Ihren Kindern große Freude bereiten.  

FEIERN SIE MIT UNS! 
 
 
Ihre Kirchengemeinde St. Lukas 

 
 

Datum:     20. April 2025 
Uhrzeit:   10:30 
Ort:          St. Lukas, Segnitzstr. 19, 97422 Schweinfurt 
 
 



St. Johannis
St. Salvator

Aus der Dunkelheit ins Licht:  
Osternacht in St. Johannis – 20.04.
Herzliche Einladung zur Osternacht in St. Johannis! Ab 5:00 Uhr 
ist Einstimmung beim Osterfeuer auf dem Martin-Luther-Platz. 
Um 5:30 Uhr beginnt die Feier in der dunklen Kirche, in der wir 
den Einzug des Lichtes des Ostermorgens erleben. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein gemeinsames Oster-
frühstück im Martin-Luther-Haus.

Seniorengottesdienst
Fr., 16.05. 25 um 14.30 Uhr, St. Johanniskirche, 
anschließend  Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus
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Spendenkonto
Kirchengemeinde St. 

Johannis: IBAN DE82 7932 
0075 0005 1674 42

HYVEDEMM451

Kirchengemeinde St. Salvator
IBAN DE16 7933 0111  

0000 0005 93
FLESDEMMXXX

Vesperkirche
Diakonisches Werk 

Schweinfurt e.V.: IBAN DE48 
7935 0101 0000 0025 35

BYLADEM1KSW

Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30 Uhr, 

Martin-Luther-Haus, Boden-
gasse 1; Ansprechpartnerin: 

Kantorin Andrea Balzer

Johannisbären  
St. Johannis

Für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch um 16:15 Uhr, 

Martin-Luther-Haus, Boden-
gasse 1; Ansprechpartnerin: 

Kantorin Andrea Balzer

Kinder- und Jugend-
kantorei St. Johannis

Für alle Kinder und Jugend-
liche ab der 5. Klasse

Mittwoch um 17:00 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, Boden-

gasse 1
Ansprechpartnerin: Kantorin 

Andrea Balzer

Kirchenchor 
Montags um 19:00 Uhr, Gut 

Deutschhof, Arnsbergstr. 1
Ansprechpartnerin:  

Petra Hurth

„Emmaus-Weg“  
am Ostermontag, 21.4.
Kleine und Große hören die Ostergeschichte, sind miteinander 
unterwegs, feiern Abendmahl – darum geht es beim „Emmausweg“ 
am 2. April. Zuweilen ist auch der Osterhase mit von der Partie! 
Eingeladen sind Kinder und Ältere jeden Alters. 

Beginn ist um 10 Uhr in der St. Salvatorkirche. Von dort führt der 
Weg über zwei Stationen in die St. Johanniskirche.

Dauer ca. 1-1 ¼ Stunden.
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Einfach heiraten

Einfach ein Segen für eure Partnerschaft – unkompliziert bei uns. 
Am 25.5.25, von 11 Uhr bis 19 Uhr in der St. Johanniskirche 
Schweinfurt.

Glücklich zu zweit. 
Aber mit dem kirchlichen Segen hat es noch nicht geklappt? 
Immer kam etwas dazwischen? Vielleicht zu aufwendig, zu teuer, 
zu kompliziert?
Jetzt ist eure Chance: Einfach Heiraten! Stressfrei und ohne 
Tamtam. Sagt JA zueinander und bekommt einen Segen für eure 
Partnerschaft.

Ihr seid standesamtlich verheiratet, seid verliebt, lebt in einer 
Partnerschaft oder als Jubelehepaar: Ihr seid willkommen und 
bekommt das, was am besten zu euch passt. Auch queere Paare 
sind herzlich willkommen.

Wie es genau funktioniert? Ihr kommt an dem Tag einfach und 
spontan zur Kirche und meldet euch direkt in der Kirche an. 
Wir führen ein persönliches Gespräch mit euch und lernen euch 
kennen. Ihr sagt eure Wünsche und dann ist es soweit für euer JA. 
Für Musik, Schmuck und Sektempfang ist gesorgt.

Wir haben Timeslots von 30 Minuten für kurze Zeremonien. 
Gerne könnt ihr euch auch einen Wunschtermin im Vorfeld über 
das Anmeldeformular hier reservieren. Um 19 Uhr feiern wir bei 
Bedarf eine größere Trauzeremonie mit mehreren Paaren.
Euer Wunschtermin ist schon ausgebucht? Kommt einfach vorbei - 
wir finden eine Lösung! Oder tragt euch in die Warteliste ein.

Zur Info
Wir ersetzen kein Standesamt.
Wir fragen nach keiner Kirchenzugehörigkeit beim Segnen.
Wir tragen eure kirchliche Hochzeit auf Wunsch gerne hinterher in 
die Kirchenbücher ein. Dazu brauchen wir einfach von euch eure 
standesamtliche Trauurkunde, eure Ausweise und eine:r von euch 
muss evangelisch sein.
Traut euch! Wir haben alles für euch vorbereitet. 

https://www.schweinfurt-evangelisch.de/heiraten 
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Salvios Verkündigung

Die „Frohe Botschaft “ zu verkünden
ist Salvios Auftrag; zu entzünden

Liebe, Hoffnung, Empathie,
Zuversicht und Harmonie.

Mit der Posaune er verbreitet
dies, hoffend, dass man`s weiterleitet.

Doch scheint dies nicht mehr zu gelingen,
der Mensch greift zu ganz and`ren Dingen:

ein Kästchen, das ganz flach und klein,
es passt in jede Tasche rein.

In ihm wohnt wohl ein Zauber inne,
denn es verdreht so manche Sinne.

Das Kästchen spricht, das Kästchen schreibt,
es oft nicht bei der Wahrheit bleibt,
denn jedermann kann da verbreiten

Gutes, Böses, auch zum Streiten.
Salvio ist ganz deprimiert…

Da kommt Frau Amsel, tiriliert
und zwitschert ihm etwas ins Ohr:

„Salvio, man hat jetzt was vor!
Du gehst in Rente, ohne Lohn,

KI macht das in Zukunft schon!“
Nein, Salvio will daran nicht glauben,

was er verheißt, darf man nicht rauben!
– KI mag freilich nützlich sein,
setzt man es für was Gutes ein.
Sein Auftrag mit KI verknüpft - 

daraus er wieder Hoffnung schöpft!

Mit der Posaune bläst er schon:
„Gelobt sei Gott im höchsten Thron“.

Ilse Heusinger



Ich möcht‘, dass einer mit mir geht, der’s 
Leben kennt,
der mich versteht, der mich zu allen 
Zeiten kann geleiten.
Ich möcht’, dass einer mit mir geht.

Ich wart‘, dass einer mit mir geht,
der auch im Schweren zu mir steht,
der in den dunklen Stunden mir 
verbunden.
Ich wart‘, dass einer mit mir geht.

Es heißt,
dass einer mit mir geht, der’s Leben 
kennt,
der mich versteht,
der mich zu allen Zeiten kann geleiten.
Es heißt, dass einer mit mir geht.

Sie nennen ihn den Herren Christ,
der durch den Tod gegangen ist.
Er will 
durch Leid und Freuden mich geleiten.
Ich möcht‘,
dass er auch mit mir geht.
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